
42 IX. Abhandlung: v. Sickel.

 nostra et Romanae ecclesiae negotia secreta, nostrum. et eius-
dem ecclesiae aut orthodoxae fidei statum concernentia, quo-
modocumque fuerit a nobis iussus, legitime expedire. Wurde
im Wesentlichen an dieser Bestimmung festgehalten, so wurde
doch der Umfang der dem einen Secretär vorbehaltenen Agenden,
wie ich gleich sagen werde, bald erweitert und bald wieder ein
geschränkt. Gleich den Befugnissen schwankte auch der dem Ver
trauensmann des Papstes gegebene Titel: il secretario domestico
o secreto 6 intimo o maggiore che si chiami, sagt Carga 1 und an
andrer Stelle redet er vom secretario di nostro signore. 2 Immer

ist mit der Stellung grosser Einfluss auf das ganze Regiment
 und Aussicht auf höhere Würden verbunden gewesen. 3 Darum
und wegen der immer wieder versuchten Uebergriffe in die
Competenzen anderer wurde der Geheimsecretär von den Mit
gliedern der älteren Expeditbehörden beneidet und angefochten,
und so oft im 16. Jahrhundert von der Nothwendigkeit der Re
form der päpstlichen Verwaltung die Rede war, wurde nament
lich gegen das neue Amt Klage erhoben. Das Alles wirkte
zusammen, dass die neue Institution sich nicht consolidirte und
von Papst zu Papst etwas umgemodelt wurde.

 An und für sich betrachtet Carga den Wirkungskreis
und die Autorität als unbeschränkt und er bezeichnet es daher

 als Schmälerung, 4 dass der neuen Behörde zu dreien Malen

Schranken gezogen worden sind. Zuerst unter Leo X., bei

1 L. 461, dazu auch 464.

 2 So oder secretarius intiraus, was ich Geheimsecretär übersetze, pflegte
man unter Pius IV. den Vertrauensmann des Papstes, nämlich Ptolomeo
Galli, zu betiteln. Neben ihm erscheint damals ein secretarius dome-

sticus Fiordebello (s. Ruolo di famiglia 46). Obwohl die Competenzen
dieser und andrer Secretäre genau geschieden sind, so gebraucht man doch
zuweilen secretarius und secretaria ohne weiteren Zusatz zur Bezeichnung
des Geheimsecretärs und seines Amtes; ja Paolo Tiepoli in seiner Re
lation von 1576 bedient sich des noch vieldeutigeren Wortes cancellaria.

3 L. 457: la prova istessa mostra chiaramente che il servigio e importan-
tissimo al buon governo di s. chiesa, et che la professione e una delle

due scale principali con le quali piu di sicuro o di facile si ascende
 alli primi lionori. — Ich füge hinzu, dass zuvor zu lesen ist: e vera

mente come ben dice V. S. ... et nondimeno il consenso comune etc.

4 L. 464: 1’ autoritä del secretario secreto &amp; scemata, es folgen dann una,

un’ altra, la terza smembrazione. Uebrigens ist dieser ganze Passus
auch in den Handschriften schlecht überliefert.


